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Cantica Nova-Chor St. Bonifatius Düsseldorf 
Ein 50-jähriges Chor-Jubiläum

Wir singen, weil wir Freude daran haben und weil wir mit dem 
Neuen Geistlichen Liedgut (NGL) die Themen ansingen können, 
die die Menschen bewegen und mit denen wir näher an Gott 
herankommen. Beim gemeinsamen Musizieren und Singen 
erleben wir ein Gefühl der Gemeinschaft und Harmonie, eine 
Form unseres Glaubens.

Musikalische Strömungen, Ausdruck und Gestaltung der Lie­
der haben sich seit 1973 verändert. Generell weht mit dem NGL 
ein lebendiger, rhythmischer Wind durch die Kirchenräume, 
und viele Kirchenbesucher fühlen sich jung geblieben. Unter 
der Leitung von Heribert Mennicken und seiner Frau gründete 
sich 1973 der Jugendchor mit einer Band. Zwei Jahrzehnte lang 
hatten sie mit großer Unterstützung von Pastor Junker die 
Jugendmessen gestaltet, ehe im Laufe der Jahre weitere Chor­
leiter/innen, neun an der Zahl, mit wechselnden musikalischen 
Schwerpunkten den Chorgesang und das Repertoire verbes­
serten. Neben den traditionellen Messen, Erstkommunionen 
und Firmungen, Hochzeiten und Taufen erfreuten die Sänger/
innen viele durch ihre Weihnachts-/Adventskonzerte. Nicht 
selten wird nach den gesungenen Weihnachtsmärchen »Mr. 
Scrooge« oder »Edi und die Weihnachtskugel« gefragt. Beim 
Offenen Singen und bei Konzerten zeigen noch heute alle ihre 
Empathie zur Musik. Musikalische Höhepunkte waren u. a. 
die Schallplatten »Weihnachten in Europa 1977«, die »Kölner 
Domfestmesse 1980« oder die CD der »Düsseldorfer Messe 
1993«, die in vielen Kirchen Düsseldorfs aufgeführt wurde, 
initiiert und komponiert von dem Chormitglied Dr. Michael 
Chrometzka† und Freunden. 

1996 fand die Umbenennung in Cantica Nova-Chor (CNC) 
statt. Neben den Adventsliedern zum Mitsingen, deren Texte 
inzwischen an die Kirchenwand projiziert werden, hat der Chor 

auch europäische Weihnachtslieder intoniert. Unvergessen 
sind Kooperationen und Konzerte mit anderen Chören in 
Düsseldorfer Kirchengemeinden sowie Auftritte in umliegen­
den Seniorenhäusern.

Seit Anfang 2023 probt der Cantica Nova-Chor weiteres 
NGL-Liedgut ein, das – wie in den ersten Jahrzehnten des 
Chors – von einer Band begleitet werden soll: »Unglaublich, un­
möglich, unfassbar« bearbeitet von einer Arbeitsgemeinschaft 
aus Komponisten, Textern und Theologen: Hans-Joachim 
Eissler, Ralf Schoun, Christoph Zehender.

Am Samstag, dem 7. Oktober, um 17 Uhr, findet anläss-
lich des 50-jährigen Chorjubiläums eine besondere Messe 
in St. Bonifatius statt. Es fließen bekannte NGL-Lieder aus 
fünf Jahrzehnten ein und es wird zum Mitsingen eingeladen.

Der Cantica Nova-Chor dankt allen Chorsängern und -sänge­
rinnen, die durch ihr ehrenamtliches Wirken und als Seelsorge­
bereichsmusiker/innen für den Erhalt des Chores seit über 
50 Jahre beigetragen haben. Sie sind unsere Helden. Wie im 
richtigen Leben gehören Zugänge, Abgänge, Heiraten und 
Taufen, Geburten, Todesfälle, Zwistigkeiten und Versöhnungen 
zum Chor-Alltag, aber auch gemeinsame Chorfeiern, Ausflüge 
und Probenwochenenden. Wir sind eine Gemeinschaft von 
St. Bonifatius, die offen, frei, fröhlich, respektvoll und optimis­
tisch mit allen Anforderungen und Aufgaben umgeht.

Wer Spaß und Interesse am Chorgesang bekommt, kann sich 
dem CNC-Chor gerne anschließen und einen unverbindlichen 
Probentermin wahrnehmen. Jeden Donnerstagabend von 
19.30 bis 21.00 Uhr im Pfarrsaal St. Bonifatius treffen sich die 
Ü45-Chorteilnehmer/innen.  
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Auf dem Foto fehlen urlaubsbedingt einige Sänger/innen.


